
2.Boiblatt 14.Juli 1951. 

,f/ !, n :t:. r a.,ß. .q, 

der Abg. Rar t lob $ Dr. G as seI ich und Genossen 

an den ~undosministel:' für Handel und Wiederaufbau, 

betreffend Verweigerung von AusfuhrboVlillißU.D.een von Schnittholz. 

Nach uns zugekomme'non verlässlicllen Nachrichten hat es in den 

Kroisen des für unserösterreichischos '\?irtscha.f·~sleben so ausserordent­

lich wichtigen Holzcxportos g:rosäe Beunruhigung hervorgerufen, dass in 

lotztorZoit der Vortreter. der Arbeiterkamraern im Arbeitsausschuss dos 

Aus$onhandolsboirates mit unsachlichen und unstichhältigen :Begründungen 

die Zustimmung zu Anträgen der Holzoxportcurc verweieert. Dies soll vor 

allam dann der Fall Boin, uenn es sich um Exportrichtungon handelt, bei 
. . . . 

wolohon dio beston Exportorlöse -erziel t \'~erdon, rfie beispiolswoj,so Holland, 

Englandt~riost- und ~ürkei. 

Aber auch boi anderen EXl'ortrichtungen macht dieser Vortretor-der 

Arboiterkammcrnuillkiiirlich- von. einem vorI!leintlichon Vetorocht Gobrauch. 

wo lohes os naoh dem Wortlaut d06 Aussenhandelsvorkehrsgosotzes jodooh 

nicht gibt. 

D1080r Zustand 6011 jetzt schon längero Zeit andauern und hat, wenn" 

er nicht raschestells bcendct wird, die l.man(ranohmston wirtschaftliohen 
". . . . . 

Folg~n. So sollen"einißogrösscro Sägewerke !or der ZwanB'slage stehon, 

don Betrieb einzuschrän.ken und grössoro Arboiterentlassungen vorzunohmen, 

wenn. ilulon dioMöalichkeit des Absatzes" in> Fo;mdos Export~s· untorbunden 

wird. Exportfirmcn, welche mit ausliindischen Käufern Verträcro abceschlos­

eon habon, kommen aber aussordem indioZuallß'slage, dieso Verträge nicht 

einhalton zu können und in weiterer Folge ~owohldie Lioforuugsaufträga 

als auch dio giinstigen· Preiso? die ihnen vortraglichG'osichort -sind, -. 
oinzUbÜ~ol1.Esbest_eht aber weiter die Gofalu-, dass dia östorroichischo . 

Exportwirtschaft dio b.osten :Mlirkte an andore Länder verliert, wenn diesem· 
- " :.: - " 

ee.botagoä.hnlichen Verhalton dos Vortrotorsdor Arboitexl'".,ammarn nicht 

-l!M.ohostens o1n-E.ndo-gomacl~~ '11il'd. 

Allom Anschein nach lioGon dio Gründe für dieBes unverständliche 

Vorhalton- nicht auf '1lirtschaf:tlichom sondern auf politischem Gebiet. 
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Be~blgtt zur Pa.rlament8korrespon~enz. 14.~ul~ 19'~~ 
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